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Neubrück im Trödelfieber
Zum 12. Mal startet der Gar-
ten- und Garagenflohmarkt am
Samstag, 4. Mai, von 10 bis 16 Uhr
in Neubrück.
Wiedermal gibt es kuriose und
alltägliche Flohmarktware zu
entdecken. Bei einem gemütli-
chen Spaziergang kann hier die
ganze Familie trödeln.
Vom Kinderspielzeug bis zu
Fahrrädern gibt es alles, was
Keller und Garage hergeben.
An über 50 Flohmarktstände in
ganz Neubrück gibt es wieder
etwas zu stöbern.
„Hier verabreden sich wieder
Nachbarn und ganze Straßen-
züge, um zu trödeln“, freut sich
Sylvia Schrage vom Bürgerver-
ein Neubrück, der alles organi-
siert. „Hier machen immer mal
wieder neue BürgerInnen mit,
aber auch welche, die jedes Mal
dabei sind.
Hier geht es oft darum, etwas
gemeinsam mit den Nachbarn
zu machen und manchmal wird
hinterher noch ein Straßenfest
gemacht.“
Eine Anmeldung und die Karte
für die einzelnen Stände kann
man auf der Seite des Bürger-
vereins
 www.buergerverein.neubrueck.de
oder in Papierform im Stadtteil
und an jedem Stand erhalten.
Weitere Infos unter
buergerverein-
neubrueck@web.de.
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Tag der offenen Tür
in der Spielstube Spatzennest
Die Spielstube Spatzennest öff-
net am Montag, 13. Mai, von 16
bis 18 Uhr beim Tag der offenen
Tür ihre Räumlichkeiten zur Be-
sichtigung.
Die Spielstube Spatzennest bie-
tet Kinderbetreuung ab dem 1.
Lebensjahr an, von 8.45 bis 12
Uhr. Ab August werden wieder Plät-
ze frei. Seit 2006 gibt es das Spat-
zennest bereits und seit 2017 un-
ter der Trägerschaft des Elternbil-
dungswerkes Neubrück e. V. gibt
es das Spatzennest in Köln-Neu-
brück.
„Unser Einzugsgebiet ist aber das
komplette rechtsrheinische
Köln“, so Sylvia Schrage. Die El-

tern können bei der Betreuung
zwischen zwei und fünf Tagen wäh-
len. Bei einem Einstieg von zwei
Tagen können je nach Kapazität
später auch mehr Tage individuell
nachgebucht werden.
„Uns ist die langsame und indivi-
duelle Eingewöhnungszeit wich-
tig. Die liebevolle und stärkende
Erziehung macht die Kinder fit für
den großen Kindergarten“, so Syl-
via Schrage.
Sie hat die Einrichtung vor 18 Jah-
ren begründet. „Viele Eltern ent-
scheiden sich ganz bewusst für
die Betreuung bei uns, weil sie
keine 45 Stunden in einem Kin-
dergarten benötigen oder möch-

ten.“  Das Spatzennest ist im Ju-
gend- und Gemeinschaftszen-
trum, Neubrücker Ring 30, 51109
Köln beheimatet und hat einen
großen Gemeinschaftsraum sowie
ein großes Außengelände, das
auch bei Wind und Wetter genutzt
wird.
Anmeldungen und Infos über die
Betreuungsmöglichkeiten sowie
die Art und Weise, wie die Kinder
ab dem 1. Lebensjahr bis zum Ein-
tritt in den Kindergarten hier täg-
lich von 9 bis 12 Uhr betreut wer-
den, erhalten Sie unter
spatzennest@eb-neubrueck.de,
Facebook oder 0172 2850277,
www.eb-neubrueck.de.

Benefiz-Reibekuchenessen
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Die Gemeinschaft Zün-
dorfer Ortsvereine von 1975 e. V.
(GZO) richtet am Samstag, 18.
Mai, ab 17 Uhr ein Benefiz-Reibe-
kuchenessen zugunsten krebs-
kranker Kinder aus. Dieses findet
im Hotel Jägerhof (Beim „Ött“),
Hauptstraße 188, statt.
Die GZO richtet die Veranstaltung
in Partnerschaft mit Familie Hal-
ler aus. Hauptziel ist es, wie in

jedem Jahr, Spendengelder für den
Förderverein für krebskranke Kin-
der e.V. Köln zu sammeln. Dieser
unterstützt mehr als 30 Jahren
das Elternhaus auf dem Gelände
der Uniklinik Köln. Dort wird es
den betroffenen Eltern für länge-
re Zeit ermöglicht, auch über
Nacht, in der Nähe ihrer erkrank-
ten Kinder zu sein. Die Gemein-
schaft der Zündorfer Ortsvereine

sammelte in den vergangenen 28
Jahren insgesamt über 85.000
Euro. Dieses Jahr möchten die
Ausrichtenden die letztjährige
Marke von über 8.000 Euro über-
treffen. Der Reibekuchenteig
kommt aus eigener Herstellung.
Das Backen des Reibekuchens
wird von Mitinitiator Manfred Hal-
ler mit seiner Familie und Helfern
ehrenamtlich umgesetzt. (red.)
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Anzeige

Plameco - jetzt schon Europameister in Spanndecken!
Fußball-Fans aufgepasst, bald ist
es soweit! Die deutsche Fuß-
ballnationalmannschaft wird al-
les geben, um den EM-Pokal zu
erobern. Am 14. Juni wird end-
lich angepfiffen. Willst Du echte
Stadionluft schnuppern? Fahr
mit Plameco zum Eröffnungs-
spiel Deutschland : Schottland!
Vom 01.-31. Mai verlost Plame-
co hierfür 4 x 2 Tickets. Komm
im Verlosungszeitraum in eine

teilnehmende Plameco-Ausstel-
lung und sichere Deine Gewinn-
chance auf die heißbegehrten Ti-
ckets.
Aber Moment mal: Wieso denn
Plameco? Und was sind eigent-
lich Spanndecken?
Spanndecken sind eine clevere
Lösung für Deine Zimmerdecke.
Mittels patentiertem Befesti-
gungssystem wird ein hochwerti-
ges Spannmaterial unter die alte

Decke gespannt. Das Resultat?
Ein komplett neues Raumgefühl
durch eine schöne, ebenmäßige
Zimmerdecke. Dabei ist jede
Spanndecke ein Unikat: Du hast
die Wahl aus zahllosen Farbtönen
und mehreren Oberflächentextu-
ren. Oder du lässt Dir ein Fotomo-
tiv an die Decke zaubern. Auf
Wunsch integrieren wir auch Be-
leuchtung und Infrarotheizung.
Und wenn Du Deine Raumakustik

aufwerten willst, montieren wir
ein Akustikvlies über der Spann-
decke - für eine satte (Fußball-
TV-) Atmosphäre. Immer pas-
send zu Deinem Stil und ganz
nach Deinen Wünschen. Das Bes-
te daran? Im Gegensatz zu her-
kömmlichen, arbeitsintensiven
Deckenrenovierungen erfolgt die
Montage ganz ohne Baustellen-
stress und meist in nur 1 Tag!
Alle großen Möbel können ste-
hen bleiben. Du öffnest morgens
dem Plameco-Monteur die Tür
und kannst am Abend Deine neue
Spanndecke bestaunen.
Du willst Dir das live anschau-
en? Gute Idee! Komm dann ein-
fach in eine Plameco-Ausstel-
lung in Deiner Nähe und bestau-
ne vor Ort die unzähligen Spann-
decken-Möglichkeiten. Du fin-
dest garantiert jede Menge In-
spiration und Aha-Momente.
Und wenn Du schon mal da bist,
nimm gleich am Gewinnspiel
teil! Im Juni live dabei beim ers-
ten Spiel in München - und im
Juli unter Deiner neuen Plame-
co-Spanndecke die Siegesparty
steigen lassen! Wir sehen uns
am Fr., 10. bis So., 12. Mai jeweils
von 11:00 bis 15:00 Uhr in Dei-
ner teilnehmenden Plameco-
Ausstellung: Frankfurter Str. 439
in 51145 Köln Porz-Urbach

Verwaltung
möchte
Anpassungen an
Stadtordnung
Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Die Verwaltung
der Stadt Köln hat dem Rat der
Stadt Köln eine Anpassung der
Kölner Stadtordnung (KSO) vor-
geschlagen. Mit den Anpassun-
gen wolle man auf bestimmte
Fehlnutzungen des öffentlichen
Raumes reagieren, so die Stadt.
Ziel sei es, den Interessenaus-
gleich zu verbessern. Die Ände-
rungen der KSO betreffen
insbesondere Straßenmalerei und
Straßenmusik, die eingeschränkt
werden sollen, sowie die Nutzung
von öffentlichen Spiel- und Bolz-
plätzen. So solle der Konsum von
nikotinhaltigen Erzeugnissen,
Cannabis oder ähnlichen Substan-
zen sowie Lachgas untersagt wer-
den. Auch E-Roller dürften dem-
nach auf Spiel- und Bolzplätzen
nicht benutzt werden. (red.)

Chor-Konzert mit Wicky Junggeburth
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Zu seinem Kölschen
Vörmeddach am Sonntag, 26. Mai,
11 Uhr, führt der traditionsreiche
Männerchor Eintracht Köln-Porz
musikalisch durch die kölsche Ge-
schichte seit dem Jahr 1900. Im
Porzer Rathaussaal erklingen so
Lieder bekannter Komponisten,
Sänger und Musikgruppen. Unter
der Leitung von Andreas Biertz
erinnern die 20 Eintracht-Sänger
an Volkstümliches wie die Schus-
terjungen-Polka, finden schwung-
voll aber auch den Weg bis zu
aktuellen Sessionshits von Bläck
Fööss, Höhnern, Brings oder Ka-
salla. Peter Schumacher ist seit
dem vorigen Jahr Vorsitzender
des Chores und freut sich auf das
vielseitige Programm unter dem
Titel „Niemols ohne Alaaf“. Es
geht um Lebensfreude, aber auch
um starke Heimatliebe, wie sich

sich zum Beispiel in Ostermann-
Liedern spiegele, sagt er. Als aus-
gewiesener Kenner rheinischer Le-
bensart und Geschichte führt Wi-
cky Junggeburth durchs Pro-
gramm und erzählt Anekdoten
passend zu den Liedern.
Peter Schumacher ist froh, dass
sich beim Adventskonzert der Ein-
tracht auch neue Sänger als Mit-
glieder gewinnen ließen. Das Sin-
gen und die gute Gemeinschaft
im Männerchor bereite allen gro-
ßes Vergnügen, so Schumacher.
Chorleiter Andreas Biertz will auch

beim Kölschen Vörmeddach wieder
Gäste aus dem Publikum zum Mit-
singen einiger kölscher Hits auf
die Bühne bitten. Der Eintritt zum
Konzert im Porzer Rathaussaal
kostet 28 Euro. Im Preis inbegrif-
fen sind Getränke und ein kleiner
Imbiss. Reservierungen sind un-
ter anderem bei Peter Schuma-
cher unter 0173 6599601 oder
beim Ehrenvorsitzenden des Cho-
res, Friedel Bender per E-Mail an
Friedel.bender@outlook.de oder
unter 0163 3557411 möglich.
(red.)
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Ein Raum zur sportlichen Selbsttherapie
Box-Olympiasieger Torsten May trainiert regelmäßig mit jungen Frauen,
die im Jugendwohnen St. Ursula leben

„Den ganzen Stress vergessen.“ - Die 20-jährige Eda beim Training mit„Den ganzen Stress vergessen.“ - Die 20-jährige Eda beim Training mit„Den ganzen Stress vergessen.“ - Die 20-jährige Eda beim Training mit„Den ganzen Stress vergessen.“ - Die 20-jährige Eda beim Training mit„Den ganzen Stress vergessen.“ - Die 20-jährige Eda beim Training mit
Torsten May. Foto: GöllnitzTorsten May. Foto: GöllnitzTorsten May. Foto: GöllnitzTorsten May. Foto: GöllnitzTorsten May. Foto: Göllnitz

Die Stiftung Wunschpunkte für Kinder von Claus Schmidke (l.) und Stephan Solbach (2.v.r.) hat den UmbauDie Stiftung Wunschpunkte für Kinder von Claus Schmidke (l.) und Stephan Solbach (2.v.r.) hat den UmbauDie Stiftung Wunschpunkte für Kinder von Claus Schmidke (l.) und Stephan Solbach (2.v.r.) hat den UmbauDie Stiftung Wunschpunkte für Kinder von Claus Schmidke (l.) und Stephan Solbach (2.v.r.) hat den UmbauDie Stiftung Wunschpunkte für Kinder von Claus Schmidke (l.) und Stephan Solbach (2.v.r.) hat den Umbau
des Raumes maßgeblich finanziert. Foto: Göllnitzdes Raumes maßgeblich finanziert. Foto: Göllnitzdes Raumes maßgeblich finanziert. Foto: Göllnitzdes Raumes maßgeblich finanziert. Foto: Göllnitzdes Raumes maßgeblich finanziert. Foto: Göllnitz

Torsten May wurde 1992 als Amateur Olympiasie-Torsten May wurde 1992 als Amateur Olympiasie-Torsten May wurde 1992 als Amateur Olympiasie-Torsten May wurde 1992 als Amateur Olympiasie-Torsten May wurde 1992 als Amateur Olympiasie-
ger und boxte später als Profi. Foto: Göllnitzger und boxte später als Profi. Foto: Göllnitzger und boxte später als Profi. Foto: Göllnitzger und boxte später als Profi. Foto: Göllnitzger und boxte später als Profi. Foto: Göllnitz

Eil -Eil -Eil -Eil -Eil - „Man kommt einfach runter
vom Alltag. Kann den ganzen
Stress vergessen. Für mich ist Bo-
xen so eine Art von Selbstthera-
pie.“ Die 20-jährige Eda ist eine
von 35 jungen Frauen zwischen
16 und 27 Jahren, die im Jugend-
wohnen St. Ursula der Katholi-
schen Jugendagentur Köln (KJA)
lebt.
Sie alle kämen aus unterschiedli-
chen, schwierigen Umständen,
erklärt Einrichtungsleiterin Hen-
rike Boy. Vermittelt über das Ju-
gendamt leben die jungen Frauen
in der seit rund 5 Jahren von der
KJA geführten Einrichtung.
Seit etwa einem halben Jahr gibt
es hier an der Bonner Straße 2a
ein spezielles Boxangebot. Um-
gesetzt von Torsten May, der 1992
in Barcelona Olympiasieger im
Boxen wurde. Heute ist er Trainer,
engagiert sich darüber sozial und
hat bereits mehrfach mit der KJA
zusammengearbeitet.
„Mich hat die Offenheit, Würdig-
keit und das Anpackende hier be-
geistert“, erzählt May, der auch
mehrfach Meister in DDR und
Bundesrepublik wurde und mit
seinem Bruder Rüdiger eine Box-
schule in Köln-Fühlingen führt.
Alle zwei Wochen bietet er im Ju-
gendwohnen St. Ursula ein Box-
training an. Neben Eda für weite-
re Bewohnerinnen des Hauses.
Dafür hat die KJA extra einen
zuvor nicht genutzten Raum im
Untergeschoss zum Trainingsraum

umgebaut. Dieser ist jederzeit
nutzbar und bietet Trainingsgerä-
te und Boxausstattung. Finanziert
wurde der Umbau mit 1.000 Euro
über die Langeler Stiftung Wunsch-
punkte für Kinder. Weitere 400
Euro hat Torsten May über einen
eigenen Spendenaufruf mitge-
bracht. „Ich spüre eine große
Dankbarkeit, wenn ich mit den
Frauen trainiere“, so May. „Sie
sind ja nicht ohne Grund hier.“ Er
selbst habe erfahren, wie Sport

einem positiv Kraft gebe.
Das sieht auch Einrichtungsleite-
rin Henrike Boy so, die zusammen
mit weiteren Pädagoginnen die
jungen Frauen im Alltag begleitet
- hin zu einem selbstbestimmten
Leben, wie sie sagt: „Zu unserem
Alltag gehört auch, ein gesundes
Leben zu vermitteln. Über Ernäh-
rung und über Sport.“ Das Trai-
ning fördere die Fähigkeit zur
Selbstbehauptung, zudem die
Kompetenz, Grenzen zu setzen.
Ziel der Einrichtung sei die Ver-
selbständigung der jungen Frau-
en, so Boy. In Zusammenarbeit
mit dem Jugendamt, das bis zum

ten, berichtet KJA-Referatsleiter
Daniel Könen. Er wünscht sich,
dass auch weitere Räume im Un-
tergeschoss, zudem der lange Flur
ebenfalls einen neuen Nutzen be-
kämen.
„Vielleicht durch eine Kunstaus-
stellung“, so Könen. Man arbeite
daran und sei für Ideen offen. In-
teressierte können sich direkt an
Henrike Boy wenden. Für Eda war
der Umbau des Fitnessraums
schon jetzt ein Gewinn: „Ballett
hat mir nie gefallen. Ich wollte
immer Boxen“, sagt sie. (Lars Göll-
nitz - der Autor bei Instagram:
@enqoozee)

27. Lebensjahr
zuständig sei.
Meist lebten die
Frauen zwischen
ein und fünf Jah-
ren vor Ort - und
das in eigenen
Appartements.
Zudem gebe es
im Gebäude 25
Appartements,
die von Men-
schen in Ausbil-
dung oder Studi-
um angemietet
werden könn-
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Aktuell 70 tierische Patienten
Die Arbeit in der Wildtierauffangstation
im Umweltbildungszentrum Gut Leidenhausen ist in vollem Gange

Spenden sind willkommen: So schauen die gehäkelten Schutzhöhlen fürSpenden sind willkommen: So schauen die gehäkelten Schutzhöhlen fürSpenden sind willkommen: So schauen die gehäkelten Schutzhöhlen fürSpenden sind willkommen: So schauen die gehäkelten Schutzhöhlen fürSpenden sind willkommen: So schauen die gehäkelten Schutzhöhlen für
Eichhörnchen aus. Foto: GöllnitzEichhörnchen aus. Foto: GöllnitzEichhörnchen aus. Foto: GöllnitzEichhörnchen aus. Foto: GöllnitzEichhörnchen aus. Foto: Göllnitz

Tierärztin Susanne Mitlacher zusammen mit Florian Distelrath und IrinaTierärztin Susanne Mitlacher zusammen mit Florian Distelrath und IrinaTierärztin Susanne Mitlacher zusammen mit Florian Distelrath und IrinaTierärztin Susanne Mitlacher zusammen mit Florian Distelrath und IrinaTierärztin Susanne Mitlacher zusammen mit Florian Distelrath und Irina
von Maravic von der unteren Naturschutzbehörde und Geschäftsführervon Maravic von der unteren Naturschutzbehörde und Geschäftsführervon Maravic von der unteren Naturschutzbehörde und Geschäftsführervon Maravic von der unteren Naturschutzbehörde und Geschäftsführervon Maravic von der unteren Naturschutzbehörde und Geschäftsführer
Robert Schallehn (v. l.). Foto: GöllnitzRobert Schallehn (v. l.). Foto: GöllnitzRobert Schallehn (v. l.). Foto: GöllnitzRobert Schallehn (v. l.). Foto: GöllnitzRobert Schallehn (v. l.). Foto: Göllnitz

Eil -Eil -Eil -Eil -Eil - Bei den Igeln sei es oft Para-
sitenbefall oder auch Unterernäh-
rung durch fehlende Insekten als
Nahrung. Bei den Eichhörnchen
oftmals Frakturen nach Stürzen
aus Bäumen. Viele kleine Patien-
ten betreut Tierärztin Susanne
Mitlacher als Leiterin der Wild-
tierauffangstation im Umweltbil-
dungszentrum (UBZ) Gut Leiden-
hausen.
Erstmals schon vor gut einem Jahr
in einer Pressemeldung der Stadt
Köln verkündet, die das Projekt
auch finanziell fördert und das all-
eine in den ersten beiden Jahren
mit 114.000 Euro, geht die Stati-
on nun in den offiziellen Betrieb
über. Wobei die Belegungszahlen
schon jetzt hoch seien, so UBZ-
Geschäftsführer Robert Schallehn.
Aktuell 70 Tiere werden auf zwei
Etagen betreut. Und das im ehe-
maligen Rinderstall des Gutes,
der zeitweise auch als Wohnraum
fungierte. Nun wird er sukzessive
an die Anforderungen einer Wild-
tierauffangstation angepasst.
Auch im Rahmen der Generalsa-
nierung des Guts bis 2030, so
Schallehn.
Unterstützt wird Tierärztin Sus-
anne Mitlacher aktuell von zehn
Personen, die ehrenamtlich Tiere
versorgen, füttern, Käfige säubern
und der Tierärztin anderweitig
helfen. „Unser Ziel ist es, dass
zwei bis drei Personen täglich da
sind“, wünscht sich Mitlacher, die
so auf weitere Ehrenamtliche hofft
und selbst an fünf Tagen in der
Woche vor Ort ist. Zu tun gibt es
genug: Schon bevor die Station
öffentlich bekannt wurde, seien
erste Menschen aus Köln und dem
Umland mit Tieren gekommen,
sagt sie.
Auch Mähroboter oder Autos sei-
en Gefahren für Tiere. Enten wür-
den etwa öfter von Fahrzeugen
erwischt, so Mitlacher. Auch Sing-
vögel und Wasservögel werden
betreut. Ein Fokus liege insgesamt
besonders auf schützenswerten
Arten, erklärt Robert Schallehn.
Abgewiesen würde aber niemand.
Dennoch sei schon jetzt klar, dass
man irgendwann an Kapazitäts-
grenzen stoßen werde. Wobei die
Station an sich herausragende

Perspektiven und Seltenheitswert
in Deutschland habe. Als Zentrum
wolle man zudem flankierende
Informationsangebote für Men-
schen schaffen.
Aktuell ist die Station an fünf Ta-
gen in der Woche zwischen 11
und 18 Uhr zu erreichen - im Som-
mer soll das Angebot bis 22 Uhr
ausgedehnt werden. Menschen,
die verletzte Tiere auffinden, soll-
ten sich vorab telefonisch mel-
den. Jedoch sei nicht alles, was
auf dem Boden liege, ein medizi-
nischer Fall, erklärt Florian Dis-
telrath von der unteren Natur-
schutzbehörde der Stadt Köln. Das
weiß auch die Tierärztin: Es sei
teilweise schwierig Menschen zu
erklären, dass die Amsel auf der
Wiese im Garten dort einfach sit-
zen gelassen werden sollte, sagt
sie.
Neben Ehrenamtlichen sucht die
Auffangstation auch noch eine
Person für die dortige Stelle im
Bundesfreiwilligendienst. Men-
schen, die gerne häkeln können
zudem kleine Schutzhöhlen für
Tiere wie Eichhörnchen herstel-
len und spenden. Kontaktaufnah-
men sind per E-Mail an
wildtierstation@gut-leidenhau-
sen möglich. Die Rufnummer der
Station für medizinische Fälle lau-
tet 02203 1869359.(Lars Göllnitz
- der Autor bei Instagram: @en-
qoozee)
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Neue Anschrift auf eigenen Wunsch
Der Bauspielplatz Senkelsgraben hat die Benennung
eines Wegestücks in Jürgen-Schumann-Straße erreicht

In der neuen Küche wird für die jungen Besuchenden des AngebotsIn der neuen Küche wird für die jungen Besuchenden des AngebotsIn der neuen Küche wird für die jungen Besuchenden des AngebotsIn der neuen Küche wird für die jungen Besuchenden des AngebotsIn der neuen Küche wird für die jungen Besuchenden des Angebots
gekocht. Foto: Göllnitzgekocht. Foto: Göllnitzgekocht. Foto: Göllnitzgekocht. Foto: Göllnitzgekocht. Foto: Göllnitz

Neue Geräte für den Fitnessparcour

Jetzt am Jürgen-Schumann-Weg 1 - Mario und Karl-Heinz Tillmann vomJetzt am Jürgen-Schumann-Weg 1 - Mario und Karl-Heinz Tillmann vomJetzt am Jürgen-Schumann-Weg 1 - Mario und Karl-Heinz Tillmann vomJetzt am Jürgen-Schumann-Weg 1 - Mario und Karl-Heinz Tillmann vomJetzt am Jürgen-Schumann-Weg 1 - Mario und Karl-Heinz Tillmann vom
Förderverein Bauspielplatz sind erfreut. Foto: GöllnitzFörderverein Bauspielplatz sind erfreut. Foto: GöllnitzFörderverein Bauspielplatz sind erfreut. Foto: GöllnitzFörderverein Bauspielplatz sind erfreut. Foto: GöllnitzFörderverein Bauspielplatz sind erfreut. Foto: Göllnitz

ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Die Zündorfer Groov-
Paten erweitern derzeit ihren Fit-
nessparcour nahe des Kirmesplat-
zes. Sechs weitere, fest installier-
te, Geräte kommen auf dem rund
240 Quadratmeter großen Areal
hinzu. 2015 wurde der Sportpar-
cour von den Ehrenamtlern initi-
iert.
Für die nun neuen Geräte sind

knapp 54.000 Euro veranschlagt.
Wobei die Gelder aus verschie-
denen Töpfen kommen: Einen gro-
ßen Teil finanzieren die Groov-Pa-
ten aus eigenen Mitteln, hinzu
kommen Gelder aus dem Stadt-
klima- und Verschönerungspro-
gramm der Stadt Köln, zudem gibt
es eine Spende der Volksbank.
Weitere 40.000 Euro fallen zudem

bei der Anbringung der massiven
Geräte an. Wobei das ausführen-
de Unternehmen, die Firma Her-
zog KG, die Arbeiten als Spende
umsetzt.
Bei der Erweiterung der Anlage
werden zudem zwei neuen Bänke
aufgestellt, ein Weg erweitert und
zwei Bäume gepflanzt. Um die
Geräte sollen sogenannte Hack-

schnitzel auf dem Boden verteilt
werden. Im Mai, nach dem Insel-
fest, wollen die Groov-Paten die
Anlage eröffnen.
Derweil haben die Groov-Paten
zudem weitere Projekte im Blick:
Der nahe Bolzplatz soll, wie bei
den dortigen Basketballkörben
schon geschehen, ebenfalls er-
neuert werden. (red./Lars Göllnitz)

WahnheideWahnheideWahnheideWahnheideWahnheide - „Wir werden von
Leuten angesprochen, die uns
sagen, Jürgen Schumann, den
kennen wir doch“, erzählt Ma-
rion Tillmann vom Vorstand des
Fördervereins Bauspielplatz
Senkelsgraben.
Im 30. Jahr des Bestehens des
Fördervereins des offenen Ju-
gendangebots hat der Bau-
spielplatz eine neue Anschrift
bekommen. Und das auf eige-
nen Wunsch hin.
Bislang trug das 1980 eröffne-
te Gelände die Anschrift Ger-
notstraße 10.
Am Fußweg, in Verlängerung zur
Stichstraße Gernotstraße gele-
gen, lautet die offizielle Adres-
se nun Jürgen-Schumann-Weg
1. Durch den am 19. Juni 2021
verstorbenen Volkswirtschaft-
ler, Journalisten, Dokumentar-
filmer und Ratspolitiker habe
die Geschichte des Bauspiel-

platzes an dieser Stelle begon-
nen, erzählt Marion Tillmanns
Ehemann und Vorstandskolle-
ge Karl-Heinz Tillmann.
Schumann habe sich damals bei
der Stadtverwaltung für den
Standort und die Weiterführung
des vorher im Bieselwald be-
heimateten Projekts eingesetzt.
Auch später sei Schumann
immer wieder engagiert gewe-
sen zum Wohle des Bauspiel-
platzes.
„Ich bin stolz, dass wir die Um-
benennung erreicht haben“, so
Karl-Heinz Tillmann. Mit Schu-
mann zusammen habe er viele
Bürgersprechstunden durchge-
führt.
Schumann sei nie jemand ge-
wesen, der die Parteifahne vor
sich hergetragen habe. „Er sah
sich als Ratspolitiker und hat
sich für Anliegen und Wünsche
der Menschen eingesetzt. Das

habe ich bewundert.“
Für die Umbenennung habe man
sich mit dem Bürgerverein Wahn
- Wahnheide - Lind zusammen-
getan, so Karl-Heinz Tillmann.
Zunächst habe die Stadtverwal-
tung zweimal ablehnend be-
schieden.
Nötige Gründe zur Umbenen-
nung, wie etwa ein geschicht-
lich belasteter Name, hätten
gefehlt, erklärt Karl-Heinz Till-
mann.
Nachdem sich die Bezirksver-
tretung einstimmig mit einge-
schaltet habe, hat die Stadt
schließlich zugestimmt, sogar
die eigentlich gängige einjäh-
rige Sperrfrist zur Anpassung
von Dokumenten an die neue
Adresse fallen gelassen.
„Es gibt ja nur einen Anlieger“,
so die Tillmanns.
Nun kann der Bauspielplatz
seine offiziellen Briefköpfe an-

passen.
An den Angebote ändert sich
aber nichts damit. Im Gegen-
teil, wie die Tillmanns sagen.
Mit der immer konkreter wer-
denden neuen Wohnbebauung
unweit an der Nibelungenstra-
ße würden potenziell noch mehr
Kinder die Angebote annehmen.
Um die Mittagsverpflegung des
jungen Klientels gewährleisten
zu können, hat der Bauspiel-
platz dank einer Spende der
Kaethe Floeck-Stiftung nun eine
neue Küche anschaffen können.
Vom Wahner Rewe-Markt gibt
es zudem täglich Obst und Ge-
müse, das sonst trotz gutem
Zustand entsorgt würde. „Für
90 Prozent der Kinder ist das
bei uns die erste Mahlzeit am
Tag“, erzählt Marion Tillmann.
(Lars Göllnitz - der Autor bei
Facebook:
@LGenqoozee)
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Jetzt sparen: bis zu 
auf ausgewählte MARKISEN/-TÜCHER!

20% RABATT

DIE JUBILÄUMSPREISE RUFEN!
Aktion vom 20.04. bis 15.06.2024

Von Langel
nach Uganda
Die Initiative 2aid.org
kündigt ein
Projektreise für Mai
an
LangelLangelLangelLangelLangel - Los gehen soll es am 12.
Mai. Für sieben Tage reist eine
Gruppe engagierter Ehrenamtler
ins afrikanische Uganda. Gelegen
im Inneren des Kontinents ist das
Land vor allem für seine tierische
Artenvielfalt und den Victoriasee
bekannt. Vor Ort möchte die Grup-
pe der gemeinnützige Organisa-
tion 2aid.org aus Köln an der Ver-
besserung der Wasser- und Sani-
tärversorgung in verschiedenen
Gemeinden arbeiten.
2aid.org setzt sich international
für sauberes Wasser und sanitä-
ren Einrichtungen ein. Mit dabei
bei der Reise ist auch Jill Willems
vom Vorstand der Organisation.
Sie lebt in Langel, ist gebürtige
Kölnerin und bereits seit 13 Jah-
ren für den Verein tätig.
„Uganda ist mittlerweile wie eine
zweite Heimat für mich. Zwar wird
es nie ein schöneres Gefühl ge-
ben, als die Spitzen vom Dom zu
sehen. Dennoch erdet mich jeder
Besuch in Uganda und die Men-
schen vor Ort füllen mein Herz
mit Freude und Dankbarkeit“, so
Willems.
Während des Aufenthalts in Ugan-
da wolle man vor allem auch Mo-
nitoring-Aufgaben übernehmen
und zahlreiche der 180 bereits
umgesetzten Projekte auf ihre
Funktionsfähigkeit und den aktu-
ellen Zustand überprüfen, so Wil-
lems. Zusätzlich stünden einige
Schulbesuche auf dem Programm.
Durch eine Großspende des „24
Gute Taten Adventskalenders“
könne der Verein dieses Jahr
gleich mehrere Projekte an diver-
sen Schulen umsetzen.
„Unsere Projektreise ist ein be-
deutender Schritt in unserem Be-
streben, nachhaltige Veränderun-
gen zu bewirken“, erklärt Jill Wil-
lems, „Wir sind entschlossen, die
Nachhaltigkeitsziele der UN durch
unsere Arbeit zu unterstützen und
dazu beizutragen, dass vor allem
Kinder in Uganda ein besseres
Leben führen können.“
Interessierte können die Reise

Vorstand Jill Willems bei der letz-Vorstand Jill Willems bei der letz-Vorstand Jill Willems bei der letz-Vorstand Jill Willems bei der letz-Vorstand Jill Willems bei der letz-
ten Projektreise ins Projektlandten Projektreise ins Projektlandten Projektreise ins Projektlandten Projektreise ins Projektlandten Projektreise ins Projektland
Uganda. Foto: 2aid.org/AntonUganda. Foto: 2aid.org/AntonUganda. Foto: 2aid.org/AntonUganda. Foto: 2aid.org/AntonUganda. Foto: 2aid.org/Anton
BlankeBlankeBlankeBlankeBlanke

mitverfolgen: Auf Instagram und
LinkedIn plant www.2aid.org re-
gelmäßig Neuigkeiten zu posten.
Zudem auf der eigenen Webseite.
Neben der Vernetzung vor Ort,
wolle man auch Schulungen zur
Gesundheitsaufklärung durchfüh-
ren, um das Bewusstsein für den
Umgang mit sauberem Wasser und
Hygiene zu stärken, so Willems.
2aid.org e.V. mit Sitz in Köln ist
eine Non-Profit-Organisation und
wurde im Juli 2009 gegründet.
„Das Besondere ist die zu 100
Prozent ehrenamtliche Arbeit und
die absolute Transparenz des Ver-
eins“, so Willems. Die Unterstüt-
zer würden während der Projekt-
umsetzung mit einbezogen und
könnten sämtliche Fortschritte
mitverfolgen. wwwwwwwwwwwwwww.2aid.org.2aid.org.2aid.org.2aid.org.2aid.org (red./
Lars Göllnitz)

Frühstück
der
Begegnung
FinkFinkFinkFinkFinkenbergenbergenbergenbergenberg - Am Mittwoch, 8. Mai,
findet im Bürgerzentrum Finken-
berg, Stresemannstraße 6, um
9.30 Uhr ein Mai-Frühstück statt.
Anmeldung sind bis zum 6. Mai
unter 02203 9354418 möglich. Der
Unkostenbeitrag liegt bei 4 Euro.
(red.)
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Rolladenhandel Porz ausgezeichnet

Weniger oder kein Verkehr auf der Karlstraße
Das Bündnis Porz-Mitte fordert Maßnahmen,
um der Überhitzung des Zentrums von Porz-Mitte vorzubeugen

André Urban (2. v. r.) bei der Übergabe der Auszeichnung. Foto: qihAndré Urban (2. v. r.) bei der Übergabe der Auszeichnung. Foto: qihAndré Urban (2. v. r.) bei der Übergabe der Auszeichnung. Foto: qihAndré Urban (2. v. r.) bei der Übergabe der Auszeichnung. Foto: qihAndré Urban (2. v. r.) bei der Übergabe der Auszeichnung. Foto: qih

So könnte die Karlstraße nach Wünschen des Bündnisses Porz-MitteSo könnte die Karlstraße nach Wünschen des Bündnisses Porz-MitteSo könnte die Karlstraße nach Wünschen des Bündnisses Porz-MitteSo könnte die Karlstraße nach Wünschen des Bündnisses Porz-MitteSo könnte die Karlstraße nach Wünschen des Bündnisses Porz-Mitte
ausschauen. Grafik: Bündnis Porz-Mitteausschauen. Grafik: Bündnis Porz-Mitteausschauen. Grafik: Bündnis Porz-Mitteausschauen. Grafik: Bündnis Porz-Mitteausschauen. Grafik: Bündnis Porz-Mitte

Porz-Mitte -Porz-Mitte -Porz-Mitte -Porz-Mitte -Porz-Mitte - Recht erfolgreich sei
man in den vergangenen Jahren
gewesen, so Jochen Schäfer vom
Bündnis Porz-Mitte. „Die Grund-
und Musikschule bleiben vorerst
weiter an ihrem angestammten
Standort, bei dem neuen Park an
der Glashüttenstraße ist die Stadt
fast zu 100 Prozent dem Vorge-
hen des Bündnisses gefolgt, die
Erweiterung der Brücke über die
Hauptstraße wird kommen, der
Rheinboulevard wird aufgewertet,
das Dechant-Scheben-Haus wird
niedergelegt werden und so Platz
für einen größeren, hellen Platz
in der Mitte der Fußgängerzone
machen“, so Schäfer.
Er findet, die Expertise des Bünd-
nisses sei inzwischen weit über
die Verwaltung hinaus bekannt.
Für die Konzepte habe es Lob aus
Architektur und Klimaforschung
gegeben.
Nun setzt sich das Bündnis für
weitere Themen ein: „Schon heu-
te ist an heißen Tagen die Tempe-
ratur zwischen den Häusern der
Neuen Mitte Porz fast ganze 10
Grad Celsius höher, als auf dem
benachbarten Gelände des Berufs-
kollegs“, so Schäfer. „Das Areal
des Berufskollegs kann und soll

eine wichtige ausgleichende Funk-
tion für etwas Abkühlung in der
Neuen Mitte Porz mit einem Ver-
siegelungsgrad von 99,8 Prozent
haben.“ Die von der Bezirksver-
tretung beschlossene Option,
andernorts in Porz-Mitte einen
Park einzurichten, werde keine
abkühlende Wirkung auf die Por-
zer Innenstadt haben, vermutet
Schäfer. Ungeachtet dieser bereits
jetzt schwierigen Wärme-Situati-
on liebäugele die regierende Po-
litik und die Stadtverwaltung mit
einer dichten Bebauung des Be-
rufskolleg-Geländes mit Geschäf-
ten und Wohnungen, so Schäfer
weiter. Was die Aufheizung der
Innenstadt nochmals stärker vor-
antreiben werde. In diesem Rah-
men sei auch eine Festlegung der
Karlstraße als Hauptverkehrsweg
ein Fehler. Damit würden der neue
Park an der Glashüttenstraße Zen-
trum abgeschnitten.
Das Bündnis plädiere für eine Ver-
ringerung des Verkehrs auf der
Karlstraße und die Anbindung der
Grünflächen an das Zentrum. Auch
solle die Fußgängerzone einheit-
liche und klimawandelgerecht
gestaltet werden.
(red./Lars Göllnitz)

Eil -Eil -Eil -Eil -Eil - Der Rolladenhandel Porz um
Geschäftsführer André Urban ist
im Februar bei der Weltleitmesse

für Rollladen und Sonnenschutz
ausgezeichnet worden. Am 22.
Februar erhielt Urban auf der R+T

in Stuttgart aus den Händen von
qih-geschäftsführer Hermann
Hubing eine Auszeichnung für

rens dem Urteil ihrer Kunden stel-
len. Das Siegel wird von der un-
abhängigen qih Qualität im Hand-
werk Fördergesellschaft mbH ver-
geben und garantiert dabei eine
neutrale Auswertung der abgege-
benen Bewertungen.
Die im April 2007 gegründete
„Qualität im Handwerk“- Förder-
gesellschaft (qih) mit Sitz in Bad
Wildungen überprüft als neutrale
Stelle die Kundenbewertungen der
Gewerke Farbe, Gestaltung, Bau-
tenschutz, Fahrzeuglackierer,
Raumausstatter, Sattler, Bestat-
ter, Rollladen und Sonnenschutz,
Tischler, Dachdecker sowie Textil-
reiniger. Privat- und Geschäfts-
kunden der Innungsbetriebe kön-
nen ihre Zufriedenheit mit der er-
brachten Leistung per Internet
oder per Postkarte anhand objek-
tiver Kriterien mitteilen. (red.)

2.250 sehr gute
Kundenbewer-
tungen.
Der Rolladen-
handel Porz hat
zuvor zur Erfas-
sung der Bewer-
tung am qih-
Qua l i t ä t s s i e -
g e l v e r f a h r e n
teilgenommen.
Seit 2007 kön-
nen sich Unter-
nehmen ver-
s c h i e d e n e r
H a n d w e r k s -
branchen im
Rahmen des
qih-Qualitäts-
siegel-Verfah-
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„Etwas dem Insektensterben entgegenwirken“
Die Wohnungsgenossenschaft Gewog hat 5.000 Quadratmeter Blühstreifen eingerichtet -
Schüler eines Berufsvorbereitungskurses vom Verein Eigenart haben die passenden
Insektenhotels beigesteuert

EnsenEnsenEnsenEnsenEnsen - Ein Dach aus wetterfester
Teerpappe, Öffnungen zum An-
fliegen und Nisten und gebaut
aus massivem Holz. Gleich meh-
rere solcher Nistkästen für In-
sekten haben Sarmad, Adriano
und Anees zusammen mit
Mitschüler*innen gebaut. Nun
hat einer der Kästen eine prak-
tische Anwendung gefunden -
auf einem Grundstück in Ensen.
Dafür sind Sarmad, Adriano und
Anees extra von ihrer Kalker
Adolph-Kolp ing-Hauptschule
und zusammen mit Schulleite-
rin Daniela Deters an den Auf-
stellungsort gekommen. Ein
Grundstück der Wohnungsge-
nossenschaft Gewog aus Porz,
die an insgesamt 24 Immobilien
und auf mehr 5.000 Quadratme-
tern Blühstreifen angelegt hat.
Nicht nur am Starenweg in En-
sen, auch etwa am Linder Weg
in Lind stehen nun passende
Nistkästen.
Entstanden sind sie in einem der
Berufsvorbereitungskurs der
Schule. Diese tragen den Na-
men Berufschance-Kurse und
werden an der Kalker Schule,
zudem an vielen weiteren rechts-
und linksrheinischen Schulen,
vom Verein Eigenart organisiert.
Engagement, das auch von der
Gewog mit unterstützt wird: Seit
2012 stehe man im Kontakt, so
Eigenart-Geschäftsführer Ste-
phan Schwarzer. Die Gewog sei
zweitlängster Unterstützter Ei-
genarts und finanziere einen der
insgesamt 38 Kurse.
Uwe Seibel, geschäftsführendes
Vorstandsmitglied der Gewog,
sieht in den Blühstreifen einen
Teil der eigenen Maßnahmen in
Sachen Natur- und Klimaschutz.
Andere seien etwa energeti-
sches Neubauen oder auch Wär-
mepumpen. Rund 3.000 Woh-
nungen besitzt die Gewog im
Stadtbezirk Porz. „Mit unseren
Wildblumenwiesen wollen wir
etwas dem Insektensterben ent-
gegenwirken und Lebensräume
schaffen“, so Seibel.
Schulleiterin Deters hebt der-
weil die Bedeutung praktischen

Arbeitens in der Schule hervor.
Dies sei so wichtig, sagt sie.
Teilweise wichtiger als andere
Fächer. Sarmad, Adriano und
Anees steht als Neuntklässlern

noch ein Jahr Schule bevor, be-
vor es in den Beruf geht. Etwas
Kaufmännisches oder in der Au-
tomobilbranche können sie sich
als Option vorstellen. Im Berufs-

vorbereitungskurs widmen sie
sich nach dem Projekt Nistkäs-
ten nun dem Bau von Vogelhäus-
chen. (Lars Göllnitz - der Autor
bei Instagram: @enqoozee)



Rundblick Köln-Ost | 14. Jahrgang | Nr. 9 | Samstag, 04. Mai 2024 | Kw 18 | rundblick-koeln-ost.de/e-paper10

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 18. Mai 2024Samstag, 18. Mai 2024Samstag, 18. Mai 2024Samstag, 18. Mai 2024Samstag, 18. Mai 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.05.2024 um 10 Uhr15.05.2024 um 10 Uhr15.05.2024 um 10 Uhr15.05.2024 um 10 Uhr15.05.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises. Tel.
0177/9673461

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915

Der Sieger im Match
mit einem Deutschen Meister
Der TV Ensen-Westhoven hat an der Grundschule Hohe Straße
sein Tischtennis-Turnier der vierten Klassen abgehalten

Matthis, Johann, Niels (v. l.), die Sieger des Tischtennis-Schulturniers.Matthis, Johann, Niels (v. l.), die Sieger des Tischtennis-Schulturniers.Matthis, Johann, Niels (v. l.), die Sieger des Tischtennis-Schulturniers.Matthis, Johann, Niels (v. l.), die Sieger des Tischtennis-Schulturniers.Matthis, Johann, Niels (v. l.), die Sieger des Tischtennis-Schulturniers.
Foto: TV Ensen-Westhoven/ Norwin SchwermerFoto: TV Ensen-Westhoven/ Norwin SchwermerFoto: TV Ensen-Westhoven/ Norwin SchwermerFoto: TV Ensen-Westhoven/ Norwin SchwermerFoto: TV Ensen-Westhoven/ Norwin Schwermer

Ensen -Ensen -Ensen -Ensen -Ensen - „Im Vordergrund steht
hier der Spaß an Spielen und Be-
wegung“, so Jugendwart Frank
Boden. „Wir wollen allen Kindern
die Gelegenheit geben, Tischten-
nis kennenzulernen und sie für
diesen Sport zu interessieren.“
Der TV Ensen-Westhoven hat an
der Grundschule Hohe Straße sein
Tischtennis-Turnier der vierten
Klassen abgehalten. Mit dabei an
den Tischen rund 50 Kinder.
Für die Grundschule sei das Tur-
nier eine gute Gelegenheit, im
Rahmen des Konzepts „Bewegte
Schule“ den Schüler*innen nach-
haltige Bewegungs- und Sport-
möglichkeiten außerhalb des
Schulunterrichts vorzustellen, so
Boden.
Unter den Aktiven gab es dabei
diesmal auch einen prominenten
Namen: Mit Tobias Hackmann aus
der Jugend des TV Ensen-West-
hoven war ein deutscher Meister
vor Ort. Hackmann ist Deutscher
Mannschaftsmeister der Jungen
15 mit dem TV Refrath. Vor sechs
Jahren hatte er als Viertklässler
das Turnier gewonnen, jetzt gab
es für den diesjährigen Turnier-
sieger Johann Kirsten einen

Schaukampf gegen ihn.
Der TV Ensen-Westhoven bietet
Tischtennis für Kinder und Jugend-
liche in verschiedenen Gruppen

montags, dienstags, mittwochs
und freitags in Ensen, Westhoven
und Poll an. wwwwwwwwwwwwwww.tv-ensen-.tv-ensen-.tv-ensen-.tv-ensen-.tv-ensen-
westhoven.de/tischtenniswesthoven.de/tischtenniswesthoven.de/tischtenniswesthoven.de/tischtenniswesthoven.de/tischtennis (red.)
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Eine spannende Zukunft dank dualer Ausbildung
Langfristige Perspektiven für den erfolgreichen Aufstieg im Beruf
Den Zahlen des Berufsbildungs-
berichts 2021 zufolge beendeten
383.292 Frauen und Männer al-
lein im Jahr 2019 erfolgreich eine
duale Ausbildung. 77 Prozent der
Absolventinnen und Absolventen
wurden von ihrem Ausbildungs-
betrieb übernommen. Dabei ist
der erste Schritt ins Arbeitsle-
ben nur der Anfang - mit Ab-
schluss der dualen Berufsausbil-
dung fängt die Karriere erst rich-
tig an. Am Arbeitsplatz durchstar-
ten, einen Job im Ausland anneh-
men, eine Fortbildung aufsatteln
und anschließend einen Betrieb
übernehmen oder ein Unterneh-
men gründen: Dual ausgebilde-
ten Fachkräften stehen attrakti-
ve Karriereperspektiven offen.
Beim Wunsch sich fortzubilden,
bietet die berufliche Bildung
zudem viele Möglichkeiten.
FFFFFortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Masterortbilden bis auf „Master-Ni--Ni--Ni--Ni--Ni-
veau“veau“veau“veau“veau“
Der Abschluss einer dualen Be-
rufsausbildung ist meist erst der
Anfang einer spannenden Berufs-
karriere: Um den beruflichen Auf-
stieg anzukurbeln, lohnt sich eine
Fortbildung. Meister, Fachwirt,
Betriebswirtin und Co.: Die Viel-
zahl der Abschlussbezeichnungen
in der höherqualifizierenden Be-
rufsbildung wurden 2020 mithilfe
der neuen aufeinander aufbauen-
den Fortbildungsstufen „Geprüf-
te/r Berufsspezialist/in“, „Bache-
lor Professional“ und „Master
Professional“ übersichtlicher und
vor allem einheitlich gestaltet. In
Abstimmung mit Gewerkschaften
und Arbeitgebervertretern werden
die Fortbildungsordnungen nach

und nach an die neuen Abschluss-
bezeichnungen angepasst.
Insbesondere die Abschlüsse „Ba-
chelor Professional“ und „Master
Professional“ senden dabei ein
wichtiges Signal: Die internatio-
nal verständlichen Begriffe er-
leichtern die Jobsuche im Ausland
und verdeutlichen zugleich die
Gleichwertigkeit der beiden Fort-
bildungsabschlüsse zu den aka-
demischen Bachelor- und Master-
Abschlüssen.
Wie finanziere ich meine Fortbil-Wie finanziere ich meine Fortbil-Wie finanziere ich meine Fortbil-Wie finanziere ich meine Fortbil-Wie finanziere ich meine Fortbil-
dung oder Selbstständigkeit?dung oder Selbstständigkeit?dung oder Selbstständigkeit?dung oder Selbstständigkeit?dung oder Selbstständigkeit?
Um beruflich den nächsten Schritt
zu gehen, muss oft Zeit und Geld
in die Karriere investiert werden.
Eine Vielzahl an Fördermöglich-
keiten gewährleistet jedoch finan-
zielle Unterstützung. Mit dem Auf-
stiegs-BAföG fördern Bund und
Länder die Vorbereitung auf mehr
als 700 Fortbildungsabschlüsse für
den beruflichen Aufstieg.
Besonders leistungsstarke Be-
rufseinsteigende können sich für
das Weiterbildungsstipendium
bewerben, das von der Stiftung
Begabtenförderung berufliche Bil-
dung (SBB) im Auftrag des Bun-
desministeriums für Bildung und
Forschung (BMBF) koordiniert
wird. Wer sich lieber selbststän-
dig machen möchte, kann sich bei
der örtlichen Industrie- und Han-
delskammer beziehungsweise
Handwerkskammer zu den zahl-
reichen Förderprogrammen zur
Existenzgründung von Bund, Län-
dern und EU beraten lassen. Wei-
tere Informationen zu Perspekti-
ven mit dualer Berufsausbildung
gibt es auf www.die-duale.de. (djd)

Mit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtigMit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtigMit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtigMit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtigMit Abschluss der dualen Berufsausbildung fängt die Karriere erst richtig
an. Den Fachkräften stehen attraktive Perspektiven offen. Foto: djd/an. Den Fachkräften stehen attraktive Perspektiven offen. Foto: djd/an. Den Fachkräften stehen attraktive Perspektiven offen. Foto: djd/an. Den Fachkräften stehen attraktive Perspektiven offen. Foto: djd/an. Den Fachkräften stehen attraktive Perspektiven offen. Foto: djd/
www.BMBF.de/standret - stock.adobe.comwww.BMBF.de/standret - stock.adobe.comwww.BMBF.de/standret - stock.adobe.comwww.BMBF.de/standret - stock.adobe.comwww.BMBF.de/standret - stock.adobe.com
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Die Trends von morgen
Neue Geschäftsmodelle dank digitaler Transformation
Die Digitalisierung macht es
möglich: Innovative Ideen füh-
ren immer schneller zu neuen
Geschäftsmodellen. Da sollte
sich jedes Unternehmen fragen:
Was bedeutet die digitale Trans-
formation für mein Geschäfts-
modell? Wie muss ich mein be-
stehendes Geschäftsmodell än-
dern, um wettbewerbsfähig zu
bleiben - und wann ist der rich-

tige Zeitpunkt, um ein neues Ge-
schäftsmodell zu entwickeln? An
der IST-Hochschule für Manage-
ment können zukünftige Inno-
vationstreiber den Master-Stu-
diengang „Business Transforma-
tion Management“ belegen und
so Unternehmen bei der digita-
len Transformation unterstützen.
Große Herausforderungen fürGroße Herausforderungen fürGroße Herausforderungen fürGroße Herausforderungen fürGroße Herausforderungen für
Unternehmen und MitarbeiterUnternehmen und MitarbeiterUnternehmen und MitarbeiterUnternehmen und MitarbeiterUnternehmen und Mitarbeiter

Die digitale Transformation zählt
zu den wichtigsten globalen The-
men der Wirtschaft: Arbeit, Kom-
munikation und ein beachtlicher
Teil der Freizeit finden immer
mehr über digitale Medien statt.
Neue Technologien der Industrie
4.0 sowie geringe Einstiegshür-
den sorgen dafür, dass innovati-
ve Geschäftsmodelle schneller
auf den Markt kommen. Das

stellt Unternehmen und ihre
Mitarbeiter vor große Heraus-
forderungen. Um bei den rasan-
ten Marktentwicklungen, den
kurzen Innovationszyklen und
raschen digitalen Transformati-
onsprozessen rechtzeitig Trends
zu entdecken, sind Experten ge-
fragt, die sich mit der Gründung
neuer Geschäftsmodelle und der
Veränderung bestehender Un-
ternehmenskonzepte ausken-
nen. Die Karrierechancen für
Business Transformation Mana-
ger stehen daher branchenun-
abhängig ausgezeichnet.
Das ganze Das ganze Das ganze Das ganze Das ganze TTTTTeam „mitnehmen“eam „mitnehmen“eam „mitnehmen“eam „mitnehmen“eam „mitnehmen“
Am besten starten zukünftige
Experten im Master-Studiengang
Business Transformation Ma-
nagement an der IST-Hochschu-
le. Hier können sie ihre wirt-
s c h a f t s w i s s e n s c h a f t l i c h e n
Kenntnisse vertiefen und vor al-
lem ihre Kompetenzen in den
Bereichen Digital Transformati-
on Management, Leadership
Skills, Personalmanagement und
Operatives Risikomanagement
ausbauen.
So lernen Absolventen, wie Un-
ternehmen im Bereich Business
Transformation aufgestellt sein
müssen und wie sie das gesam-
te Team mit auf den Weg der
digitalen Transformation neh-
men. „Wer den Wandel der digi-
talen Transformation aktiv im
Unternehmen mitgestalten und
Teil der Entwicklung und Verän-
derung eines innovativen Ge-
schäftsmodells sein möchte, legt
mit dem Studiengang das Fun-
dament seiner Karriere“, so Stu-
diengangsleiterin Prof. Dr. Ina
Kayser.
Multimediale Vermittlungsfor-
men wie virtuelle Klassenzim-
mer und Online-Vorlesungen er-
möglichen den Studierenden
höchsten Lernkomfort und ma-
ximale Flexibilität. Ergänzend
dazu stehen einzelne frei wähl-
bare Präsenztage zur Verfügung.
Dabei entscheiden die Studie-
renden selbst, ob sie das Studi-
um in Vollzeit, Teilzeit oder in
der dualen Variante durchfüh-
ren möchten. Studienstart ist
jeweils im April und Oktober.
(djd)



Rundblick Köln-Ost | 14. Jahrgang | Nr. 9 | Samstag, 04. Mai 2024 | Kw 18 | Rautenberg Media 13

Neustart mit persönlicher Begleitung
AVGS-Angebote unterstützen Arbeitssuchende bei der Rückkehr ins Berufsleben

Der Verlust des Arbeitsplatzes
gehört für viele Menschen zu den
schlimmsten Erfahrungen, die man
im Leben machen kann. Zu den
finanziellen Sorgen kommen häu-
fig zunächst einmal Niederge-
schlagenheit, Unsicherheit und vor
allem Selbstzweifel. Irgendwann
aber geht der Blick auch wieder
nach vorne. Nun ist es wichtig,
die Weichen für den beruflichen
Neustart richtigzustellen - und
dabei kann man sich von Profis
individuell begleiten lassen.
Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Arbeitsagen-Arbeitsagen-Arbeitsagen-Arbeitsagen-Arbeitsagen-
tur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutschein
Arbeitssuchende haben unter be-
stimmten Voraussetzungen An-
spruch auf einen sogenannten
Aktivierungs- und Vermittlungs-
gutschein (AVGS) der Agentur für
Arbeit oder des Jobcenters. Mit
der Förderzusage kann man sich
einen zugelassenen Träger su-
chen, der durch „Maßnahmen zur
Aktivierung und beruflichen
Wiedereingliederung“ beim Neu-
start tatkräftig hilft. Die Kosten
dafür rechnet der Anbieter direkt
mit der Agentur für Arbeit oder
dem Jobcenter ab. Passende An-
gebote für Arbeitssuchende in
ganz Deutschland findet man
beispielsweise beim Institut für
Berufliche Bildung (IBB), mehr In-
formationen dazu gibt es unter
www.ibb.com/avgs. „Wir setzen
vor allem auf individuell zuge-
schnittene Coachings und fachli-
che Weiterbildungen, bei Bedarf
und mit Zustimmung der Arbeits-
agentur auch online von zu Hause
aus“, erklärt Gaby Holz, Produkt-
entwicklerin beim IBB. Videokon-
ferenzen könnten etwa bei gro-
ßer Entfernung zum nächstgele-

genen Standort, bei körperlichen
oder mobilen Einschränkungen
sowie bei familiären Verpflichtun-
gen eine sinnvolle Alternative sein.
Coaching: Individueller FahrplanCoaching: Individueller FahrplanCoaching: Individueller FahrplanCoaching: Individueller FahrplanCoaching: Individueller Fahrplan
nach Beratungsgesprächnach Beratungsgesprächnach Beratungsgesprächnach Beratungsgesprächnach Beratungsgespräch
In einem Erstgespräch machen sich
die Beraterinnen und Berater mit
dem beruflichen Werdegang des
Kunden vertraut. Sie verschaffen
sich einen Überblick über die ak-
tuelle Situation, Ziele und Kom-
petenzen der Person. Danach wird
gemeinsam ein individueller För-
der- und Vermittlungsplan erstellt.
Mit Einzel- oder Gruppencoa-

chings wird an den nächsten
Schritten zur Eingliederung in den
Arbeitsmarkt gearbeitet. Diese
können auch mit Kursen kombi-
niert werden, in denen spezielle
Fachkenntnisse vermittelt werden
- etwa aus dem kaufmännischen,
medizinischen oder gewerblichen

Bereich. „Entscheidend ist die
passgenaue, auf den jeweiligen
Menschen zugeschnittene Unter-
stützung“, berichtet Gaby Holz.
„So können wir für jeden Kunden
die optimalen Bedingungen für
seinen beruflichen Neustart schaf-
fen. (djd)

Foto: djd/www.ibb.com/fizkes - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/fizkes - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/fizkes - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/fizkes - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/fizkes - stock.adobe.com
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SAALMANN
BAD WÄRME&

TELEFON 0221-86 13 87 + 86 13 88

TELEFAX 0221-86 70 62

2 4 - S T U N D E N - N O T D I E N S T

DIE BADAUSSTELLUNG

RÖSRATHER STR. 671

TERMIN NACH 

VEREINBARUNG

RÖSRATHER STR. 649

51107 KÖLN (RATH)

eMAIL: info@saalmann-gmbh.de
www.saalmann-gmbh.de

Notdienstbezirk:
Brück,Brück,Brück,Brück,Brück, Gremberg, Gremberg, Gremberg, Gremberg, Gremberg, Heumar Heumar Heumar Heumar Heumar,,,,, Höhenberg, Höhenberg, Höhenberg, Höhenberg, Höhenberg, Humboldt, Humboldt, Humboldt, Humboldt, Humboldt, Kalk, Kalk, Kalk, Kalk, Kalk, Merheim, Merheim, Merheim, Merheim, Merheim,
Neu-Brück,Neu-Brück,Neu-Brück,Neu-Brück,Neu-Brück, Ostheim, Ostheim, Ostheim, Ostheim, Ostheim, Rath, Rath, Rath, Rath, Rath,     VVVVVingstingstingstingstingst
Samstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. Mai

Kranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-Apotheke
Thomas-Dehler-Weg 1, 51109 Köln, 0221/8908989

Sonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. Mai
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Ostheimer Str. 83, 51103 Köln, 0221/9875172

Montag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. Mai
Merheimer Merheimer Merheimer Merheimer Merheimer ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Ostmerheimer Straße 198, 51109 Köln, 0221/42291960

Dienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. Mai
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Hermannstr. 12, 51143 Köln, 02203/52213

Mittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. Mai
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 309, 51143 Köln, 02203/1022480

Donnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. Mai
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Kaiserstr. 14, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203/25587

Freitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. Mai
Hubertus Hubertus Hubertus Hubertus Hubertus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siegburger Str. 380, 51105 Köln, 0221/838901

Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke Gremberge Gremberge Gremberge Gremberge Gremberg
Gremberger Straße 200, 51105 Köln, 0221/80193670

Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
Heßhof-ApothekeHeßhof-ApothekeHeßhof-ApothekeHeßhof-ApothekeHeßhof-Apotheke
Ostheimer Str. 30, 51103 Köln, 0221/875797

Montag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. Mai
Vital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-Apotheke
Olpener Str. 120, 51103 Köln, +492214929390

Dienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. MaiDienstag, 14. Mai
Rather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-Apotheke
Rösrather Str. 597, 51107 Köln (Rath), 0221/864051

Mittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. MaiMittwoch, 15. Mai
Apotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plus
Frankfurter Str. 589, 51145 Köln, 02203/935430

Donnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. MaiDonnerstag, 16. Mai
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Olpener Str. 803, 51109 Köln, 0221/843442

Freitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. Mai
Humboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 40, 51149 Köln, 02203/34618

Samstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstr. 23, 51143 Köln, 02203/52225

Sonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. Mai
Nikolaus-ApothekeNikolaus-ApothekeNikolaus-ApothekeNikolaus-ApothekeNikolaus-Apotheke
Gilgaustr. 18, 51149 Köln, 02203 590590

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
am Krankenhaus Porz amam Krankenhaus Porz amam Krankenhaus Porz amam Krankenhaus Porz amam Krankenhaus Porz am
RheinRheinRheinRheinRhein
02203/9801191

Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose
0221/229-2290

Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt
02203/908-3584

Strom,Strom,Strom,Strom,Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0180/2222600

ZahnärzteZahnärzteZahnärzteZahnärzteZahnärzte
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
01805/986700

FFFFFrrrrrauen gegen Gewauen gegen Gewauen gegen Gewauen gegen Gewauen gegen Gewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....
0221/562035

OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
WWWWWeißer Ring eeißer Ring eeißer Ring eeißer Ring eeißer Ring e.V.V.V.V.V.....
bundesweit 116006
rechtsrheinischen Stadtteile
0151/55164823

KrankentransportKrankentransportKrankentransportKrankentransportKrankentransport
Feuerwehr KölnFeuerwehr KölnFeuerwehr KölnFeuerwehr KölnFeuerwehr Köln
0221/745454
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Schiedspersonen
für Porz und Köln-Ost
Poll, Ensen, Gremberghoven undPoll, Ensen, Gremberghoven undPoll, Ensen, Gremberghoven undPoll, Ensen, Gremberghoven undPoll, Ensen, Gremberghoven und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Volker Neumann, 0160 2625477Volker Neumann, 0160 2625477Volker Neumann, 0160 2625477Volker Neumann, 0160 2625477Volker Neumann, 0160 2625477
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,     WWWWWahnheideahnheideahnheideahnheideahnheide,,,,, Grengel, Grengel, Grengel, Grengel, Grengel,
LiburLiburLiburLiburLibur,,,,, Langel und Zündorf Langel und Zündorf Langel und Zündorf Langel und Zündorf Langel und Zündorf
PPPPPeter eter eter eter eter Alsbach,Alsbach,Alsbach,Alsbach,Alsbach, 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767

Köln Brück, Neubrück, Rath-Köln Brück, Neubrück, Rath-Köln Brück, Neubrück, Rath-Köln Brück, Neubrück, Rath-Köln Brück, Neubrück, Rath-
HeumarHeumarHeumarHeumarHeumar,,,,, P P P P Porz Eil und Urbachorz Eil und Urbachorz Eil und Urbachorz Eil und Urbachorz Eil und Urbach
Helmut Freund, 0221/732215Helmut Freund, 0221/732215Helmut Freund, 0221/732215Helmut Freund, 0221/732215Helmut Freund, 0221/732215
Köln-Merheim, Porz Mitte undKöln-Merheim, Porz Mitte undKöln-Merheim, Porz Mitte undKöln-Merheim, Porz Mitte undKöln-Merheim, Porz Mitte und
ElsdorfElsdorfElsdorfElsdorfElsdorf
Otto Schütz, 0221/17045062
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